
 Horn-Bad Meinberg 

Mitgliederversammlung 
der Wohnbaugenossen-
schaft  , 18 Uhr, Hotel Garre, 
Bahnhofstraße 55. 
Fraktionssitzung der CDU  , 
19 Uhr, Restaurant 
„Meinberger Schweiz“. 
Kurgastzentrum Bad 
Meinberg  , 10 und 16 Uhr 
Kurkonzerte. 
Freibad geöffnet  , 6-7.30, 
13-20 Uhr, Eggebad Horn. 
Pfl egepause fürs Ich  , Be-
treuungsangebot für Men-
schen mit Demenz, „FAG - 
die Pfl ege“, 15-17 Uhr, 
Rehazentrum, Wällenweg 
46,  ☏   (0 52 34) 8 99 66. 
Ev. Jugend Bad Meinberg  , 
15 bis 16.30 Uhr Abenteuer-
kiste (6 bis 8 J.), 17 bis 18.30 
Uhr Kindergruppe (8 bis 12 
J.), Ev. Gemeindehaus, Am 
Müllerberg 2. 
Haus der Jugend Alte Post  , 
17 bis 20 Uhr off ene Tür, 
15.30-17.30 Uhr, Bahnhof-
straße  2. 
Seniorenkegeln  , 11.30-14 
Uhr, Hotel Restaurant Gar-
re, Bahnhofstraße 55. 
Parkinson-Selbsthilfegrup-
pe  , Wassergymnastik, 10.30 
Uhr, Bewegungsbad in Bad 
Meinberg. 
AWO Boutique  , 9-18 Uhr, 
Mittelstraße 46 in Horn. 

 Schlangen 

Pop- und Gospelchor (Po-
go-Chor)  , 19-21 Uhr, Mar-
tin-Schmidt-Musikschule. 
Neutonia Schlangen  , 
Chorprobe Männer ab 19.00 
Uhr, Frauen ab 20.00 Uhr., 
Gasthaus Sibille Ostmann. 
Fotoaussstellung,   „Sulta-
nat Oman“, 8-13, 14-16.30 
Uhr, Volksbank Schlangen. 
Gemeindebücherei  , 15-
18.30 Uhr. 
Jugendtreff Oesterholz-
Haustenbeck  , off ene Tür, 
Spiele-Angebote, 16-19 Uhr, 
Zur Kammersenne 14.  
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Künstler lassen Kreativität Flügel wachsen
Burg Horn feiert Kunst und Lebensart im Namen der Lippischen Rose

Von Christine Dick

Zwei Tage lang hat die Burg 
Horn am Wochenende Pre-
ziosen in Hülle und Fülle 
dargeboten. Im Namen der 
Lippischen Rose gab es jede 
Menge Kunst und Lebensart 
zum Genießen.

Horn-Bad Meinberg. Die 
Lippische Rose ist nicht nur 
ein Wahrzeichen für das 
Lipperland, sondern auch Sym-
pathieträger für die Region und 
weit darüber hinaus. Das be-
tonte Landrat Friedel Heuwin-
kel, als er am Samstagnachmit-
tag die Veranstaltung „Kunst 
und Lebensart – Im Namen 
der Lippischen Rose“ feierlich 
eröff nete. Zum zweiten Mal 
nach 2006 erblühte das Fest 
– organisiert und unterstützt 
vom Verein Kunstwerk Lippe, 
dem Kreis Lippe, dem Landes-
verband Lippe sowie der Lippe 
Tourismus & Marketing AG – 
im historischen Ambiente der 
Burg und war damit Teil des 
Kulturprogramms „Hermann 
2010“. 

Auf dem gesamten Burg-
Gelände gab es Gartenkunst 
und Design, Installationen 
und Skulpturen, Dekoratives 
und kreative Gestaltungside-
en zu bestaunen und erwer-
ben, dazu kulinarische Kreati-
onen und Delikatessen. „Es ist 
alles original Lippe – auch das 
Essen ist aus der Region“, sagte 
Bürgermeister Eberhard Block 
in seiner Rede und lobte die 
fantastischen Kunstwerke, die 
wunderbare Atmosphäre und 
die positive Resonanz der ver-
gangenen Veranstaltungen. 

Schließlich sei Horn mit den 
damaligen lippischen Edelher-
ren geradezu prädestiniert für 
das Fest der Rose.  Literatur, 
Musik und Geschichte sowie 

ein unterhaltsames, vielseiti-
ges und fröhliches Rahmenpro-
gramm für Jung und Alt wollten 
das untermalen. Eine Rosen-
prinzessin auf Stelzen verteil-
te Rosenblätter, während das 
„Ensemble Vinorosso“ Welt-
musik unterschiedlicher Kul-
turen spielte, der Pop-Chor 
„Hautnah – VoiceArt“ Songs 

von gestern und heute präsen-
tierte, der Fanfarenzug Barn-
trup vorbeizog und traditionel-
le Folkmusik erklang. 

All das spiegelte nicht nur 
ein buntes Programm wider, 
sondern betonte auch die Ver-
pfl ichtung, mit Traditionen, 
Kunst und Kultur einen Bei-
trag für die Region zu leisten, so 

Landrat Heuwinkel. Bestes Bei-
spiel waren da die regionalen 
Künstler und Kunsthandwer-
ker, die auf dem Kreativmarkt 
ausstellten. Barbara Jankows-
ka, Mitglied der Gruppe bilden-
der Künstlerinnen „pickArt“, 
machte mit ihren Gartenskulp-
turen, Figuren und Gefäßen 
aus Ton auf sich aufmerksam. 

Das Besondere an der Veran-
staltung? Man kriegt mit, was 
andere machen, sieht Trends 
und Tendenzen. Wie die inno-
vativen Textil-Vasen nebenan, 
die Peter Dahnke, Mitarbei-
ter von Tovalino, präsentierte: 
Die designten Textilien deko-
rieren Flaschen mit Blumenin-
halt. Eine rosige Idee. 

Begeistert von der Atmosphäre in Horn: Künstlerin Barbara Jankowska zeigt ihre Friedenstauben aus Ton, die beim Kunstmarkt erwor-
ben werden konnten.  FOTO: DICK

Grünes Licht
für Baugebiet

Rat stimmt zu

Schlangen. Der Rat der Gemein-
de Schlangen hat nun doch den
Bebauungsplan für das Areal
zwischen Haustenbecker Straße,
Ostlandstraße und Langelau in
Oesterholz auf den Weg gebracht.
Bei der letzten Sitzung Ende März
war er noch abgelehnt worden.

Vorangegangen war der er-
neuten Abstimmung ein Antrag
der SPD-Fraktion. Diese forder-
te die Aufh ebung des erwähnten
Beschlusses und die Wiederein-
bringungen der entsprechenden
Vorlage. „Mit der Aufstellung des
Bebauungsplanes soll die bauli-
che und gesellschaft liche Ent-
wicklung des Ortsteils Oesterholz
gestärkt werden. Bauliche Tätig-
keiten fördern die gesamte örtli-
che Wirtschaft . Zuzug stützt die
örtlichen Einrichtungen und för-
dert die Infrastruktur“, begrün-
dete Fraktionsvorsitzende Ger-
ti Klöpping. Die restlichen drei
Fraktionen, die den Bebauungs-
plan nach längerer Diskussion in
der März-Sitzung noch abgelehnt
hatten, schwenkten mit Ausnah-
me der Grünen um. „Wir waren
zu keiner Zeit gegen den Bebau-
ungsplan. Wir hatten nur ver-
sucht, Verbesserungen in den
Strukturen zu erreichen“, sag-
te Michael Flüter (CDU). Ralph
Gerdes (FDP) gab an, dass mitt-
lerweile alle Bedenken ausge-
räumt seien.  (jab)

Inessa Enbrecht baut das beste Abi
76 Schüler verlassen das Gymnasium Horn-Bad Meinberg – zahlreiche Absolventen ausgezeichnet

Horn-Bad Meinberg. „Auch 
ersehnte Änderungen haben 
ihre Melancholie“, gab Schul-
direktor Martin Fugmann sei-
nen Abiturienten mit auf den 
Weg. Am Gymnasium Horn-
Bad Meinberg haben 76 von ih-
nen das Ziel Abitur erreicht.

In seiner Rede skizzierte der 
Schulleiter kurz die neun Jahre 
seiner Abiturienten und mut-
maßte, an was sich die Schüler 
wohl noch erinnern können 
und was sie mit in ihr neues 
Leben nehmen werden. Schü-
ler, Lehrer und Eltern hätten 
mit diesem Jahrgang in jedem 
Fall eine „gute Investition ge-

tätigt“, so Fugmann frei nach 
Benjamin Franklin, „denn ein 
Invest in Wissen bringt immer 
noch die höchsten Zinsen“.

Wieviel Wahrheit hinter die-
ser Weisheit stecke, zeige sich 
besonders an den guten Leis-
tungen, die diese Abiturienten 
erbracht haben. Mit einem No-
tendurchschnitt von 1,1 legte 
Inessa Enbrecht das beste Ab-
itur ab, mit einem Schnitt von 
1,2 folgten ihr Jennifer Dröse 
und Sandra Schönhage. Den 
drei Schülerinnen gratulier-
te Horn-Bad Meinbergs stell-
vertretender Bürgermeister 
Rolf Meiercord. Von der Deut-

schen Physikalischen Gesell-
schaft  wurden Christoph Fin-
kensiep, Arne Strohdiek und 
Andrea Riemeier ausgezeich-
net, die Gesellschaft  Deutscher 
Chemiker zeichnete Inessa En-
brecht aus, und Erika Puiutta 
wurde von der Deutsch-Spani-
schen Gesellschaft  ausgezeich-
net.

Für soziales Engagement ver-
lieh Horst Paulussen für den 
Rotary-Club Preise an Tobias 
Szarkowicz, Inessa Enbrecht, 
Stephanie Göckeler, Nadja 
Grande, Kevin Nolting und 
Alina Zauner.

Der Förderverein lobte eben-

falls einen Preis für soziales 
Engagement und die besten 
Prüfungsleistungen bei den 
Grundkursen aus. Hier wur-
den Christoph Finkensiep, Le-
onie Stratmann, Nadja Gran-
de, Florian Th ies und Stephanie 
Göckeler sowie Sandra Schön-
hage geehrt.

Rektor Fugmann hofft  e am 
Ende darauf, seinen Schülern 
mit dem Abiturzeugnis die nö-
tige Reife auf den Weg gegeben 
zu haben, ohne dass sie dabei 
zu „reif“ geworden sein. „Denn 
wie schon der Kabarettist Vol-
ker Pispers feststellte, fällt alles,  
was überreif, ist ab.“  (tog)

Einbrecher stehlen 
Angelruten

Horn-Bad Meinberg. In eine
Fischerhütte auf einem Grund-
stück an der  Detmolder Stra-
ße stiegen Einbrecher in der
Nacht von Freitag auf  Sams-
tag ein. Sie stahlen Angelruten
samt Zubehör, Campingstüh-
le, eine Tauchpumpe und Gar-
tengeräte. Hinweise  erbittet die
Kriminalpolizei Blomberg un-
ter ☏ (0 52 35) 9 69 30.

TERMINE

Letztes Geleit
Schlangen-Kohlstädt. Die
Schützen Kohlstädt nehmen an
der Beerdigung ihres Schützen-
bruders Gottlieb Walter teil.
Zum letzten Geleit treff en sie
sich am Montag, 28. Juni, um
13.15 Uhr in Uniform vor der
Kohlstädter Kirche.

Wohnbau tagt
Horn-Bad Meinberg. Die
Woh nungs baugenossenschaft  
Horn-Bad Meinberg lädt zur
Mitgliederversammlung ein. Sie
fi ndet am Montag, 28. Juni, ab
18 Uhr im Hotel „Garre“, Bahn-
hofstraße 55, in Horn statt. 

Bestnoten: Rolf Meiercord zeich-
net die Jahrgangsbeste Inessa 
Enbrecht aus.  FOTO: GOCKE
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gültig von Montag, 28.06.10 bis Samstag, 03.07.10
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IHR DISCOUNTER MIT DER GRÖSSTEN AUSWAHL!

aufstrich
(2.53 / kg)

1.88
statt 2.35

300 – 350 g

Steinofen Pizza
oder
Pizzies
tiefgefroren,
versch.
Sorten
(5.38 –
6.27 / kg)

Kirschen
Türkei, Kl. l

Einzelbecher: -.33 €

32%
BILLIGER!

1.11
statt 1.79

440 g

37%
BILLIGER!

2.90
Aktionspreis

1 kg

3.95
statt 5.88

12 x 150 g

20%
BILLIGER!

KARTON
gegesespspaparartrt

imim

Joghurt mit
der Ecke versch. Sorten

Navigationsgerät
CarTrek700 • mit 3,5", ca. 8,7 cm Touchscreen LCD-
Bildschirm • extra flaches Gehäuse • stabile Saugfuß-
halterung • 12 V Ladekabel • USB-Kabel • Software
(Kartenmaterial) für Deutschland vorgeladen

69.98*

Aktionspreis

Mineralwasser
Classic oder Medium
9 x 1 Liter
zzgl. Pfand 3.75
(-.25 / l)

2.22
statt 3.49

Kiste

36%
BILLIGER!

Zur Zubereitung
von Säuglingsnahrung

geeignet!

ca.
8,7
cm

Lokales SEITE 21
L I P P I S C H E  L A N D E S - Z E I T U N G   N R .  1 4 7 ,  M O N T A G ,  2 8 .  J U N I  2 0 1 0


